25 Jahre Service für Freiwillige in Niederösterreich

Ob bei Kulturveranstaltungen, in Chören und Musikvereinen, in Museen, Sportvereinen oder bei Feuerwehr und Rettung: In Niederösterreich sind unzählige Menschen freiwillig für andere da. Sie begleiten Kinder und Jugendliche, unterstützen ältere Menschen oder helfen dort, wo Unterstützung gebraucht wird.

Damit dieses Engagement gelingen kann, braucht es neben Einsatzbereitschaft auch gute Rahmenbedingungen. Das „Freiwilligencenter Niederösterreich“ unterstützt Vereine und Freiwillige dabei mit Beratung, Wissen, Weiterbildung und zahlreichen Serviceangeboten.

Von der ersten Idee zum starken Netzwerk
Die Geschichte reicht bis ins Jahr 2001 zurück, das von den Vereinten Nationen zum „Internationalen Jahr der Freiwilligen“ ausgerufen wurde. Das Land Niederösterreich schuf damals mit dem Verein „Service Freiwillige“ eine zentrale Anlaufstelle für Ehrenamtliche und Vereine.

Die Grundidee ist bis heute aktuell: Wer sich freiwillig engagiert und Verantwortung übernimmt, soll bei rechtlichen, organisatorischen oder finanziellen Fragen kompetente Unterstützung bekommen.

2019 wurde das „Service Freiwillige“ in die Kultur.Region.Niederösterreich integriert. Dadurch konnten bestehende Kompetenzen gebündelt und die Zusammenarbeit über die unterschiedlichen Bereiche des Ehrenamts hinweg intensiviert werden – von Kunst und Kultur über Soziales bis zu Sport, Jugend und Umwelt.

2024 wurde mit dem „Freiwilligencenter Niederösterreich“ ein weiterer wichtiger Schritt gesetzt. Aus der klassischen Servicestelle wurde ein modernes Kompetenzzentrum, das Beratung, Weiterbildung, Vernetzung und digitale Angebote miteinander verbindet.

Wissen, das Vereine weiterbringt
Die Anforderungen an Vereine und freiwillig Engagierte haben sich verändert. Rechtliche Bestimmungen werden umfangreicher, organisatorische Aufgaben nehmen zu und gleichzeitig wünschen sich viele Freiwillige flexible Möglichkeiten, sich einzubringen.
Das Freiwilligencenter reagiert darauf mit Seminaren, Workshops und Fachenqueten zu Themen wie Mitgliedergewinnung, Fundraising oder Öffentlichkeitsarbeit. 
Seit 2021 werden im Rahmen der „Akademie der Kultur.Region.Niederösterreich“ außerdem Freiwilligen-Koordinatorinnen und -Koordinatoren ausgebildet.

Praktische Unterstützung bietet auch das Freiwilligenhandbuch Niederösterreich. Es bündelt wichtige Informationen und hilfreiche Tipps für die tägliche Vereinsarbeit.
Bei speziellen Fragen können Vereine zudem auf fachkundige Beratung zurückgreifen: Freiwilligenanwalt Matthias Cernusca und Freiwilligensteuerberaterin Anita Sieder-Karner stehen mit ihrer Expertise zur Verfügung.

Viele Angebote, ein Ziel
Wie groß der Bedarf an Unterstützung ist, zeigen die Zahlen: Mehr als 1.000 Beratungsgespräche werden beim Freiwilligencenter jährlich geführt. Die Vereinsdatenbank bietet einen Überblick über 25.000 Vereine und Organisationen in Niederösterreich.
Auch digital gibt es Unterstützung. Der „Freiwilligencheck“ hilft Interessierten dabei herauszufinden, welches Ehrenamt zu den eigenen Interessen und Möglichkeiten passt. Über die „Freiwilligenbörse Niederösterreich“ können Freiwillige passende Engagementmöglichkeiten in ihrer Region finden.
So werden Vereine und ihre vielfältigen Tätigkeiten sichtbarer – und der Einstieg ins Ehrenamt wird einfacher.

Gut abgesichert engagiert
Freiwilliges Engagement soll nicht mit einem persönlichen Risiko verbunden sein. Die NÖ Freiwilligenversicherung bietet deshalb kostenlosen Schutz durch Unfall-, Haftpflicht- und Rechtsschutzversicherung. Davon profitieren nicht nur Vereinsmitglieder. Auch Menschen, die sich informell engagieren – beispielsweise im Rahmen von Nachbarschaftshilfe – sind abgesichert.

Anerkennung schafft Sichtbarkeit
Freiwillige leisten viel, ohne im Mittelpunkt zu stehen. Umso wichtiger sind Initiativen, die dieses Engagement sichtbar machen und vor den Vorhang holen.
Dazu zählen etwa die Aktion „Krone Herzensmensch“, die Wahl der „Vereinsfreundlichsten Gemeinde“, die „FreiwilligenINFOwoche“ von 2. bis 8. November sowie die „Freiwilligenmesse Niederösterreich“.
Gleichzeitig machen diese Veranstaltungen Lust aufs Mitmachen: Sie bieten die Möglichkeit, Vereine kennenzulernen, Kontakte zu knüpfen und vielleicht selbst eine Aufgabe zu finden, die Freude macht und Gemeinschaft schafft.

Gemeinsam in die Zukunft
Auch das Ehrenamt steht vor Veränderungen. Digitalisierung, künstliche Intelligenz und der demografische Wandel werden die Vereinsarbeit und freiwilliges Engagement in den kommenden Jahren weiter beeinflussen.
Das „Freiwilligencenter Niederösterreich“ entwickelt deshalb laufend neue Angebote und versteht sich als verlässlicher Partner für die Zukunft – als Servicestelle, Wissensplattform, Vernetzer und Impulsgeber.
Eines bleibt dabei unverändert: Freiwilliges Engagement ist ein wesentlicher Bestandteil des gesellschaftlichen Zusammenhalts. Wer sich für andere einsetzt, braucht dafür gute Rahmenbedingungen und verlässliche Unterstützung. Das Freiwilligencenter Niederösterreich möchte genau das bieten – und den Menschen, die sich engagieren, den Rücken freihalten.
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